
WELTEN IV

Zwei Protagonist*innen werden uns im 
Sommersemester 2022 begleiten: Holz 
und Zeit. Holz als Baumaterial bietet 
uns die Chance, Architektur nicht als 
fertiges Produkt zu denken, sondern 
als zeitlichen Prozess. Architektur in 
diesem Sinne ist nie fertig: Sie erwächst, 
wird geschützt und gepflegt, verrottet 
dennoch, wird wieder repariert und 
konserviert - bis jemand um die Ecke 
kommt und feststellt: eigentlich müsste 
alles ganz anders sein, dürfte dieses 
oder jenes gar nicht sein wie es ist, 
sollten Dinge umgeordnet, korrigiert 
und vielleicht auch wieder zerstört 
werden. Das Semester wird wie ein 
Zeitraffer sein: alles im stetigen 
Wandel. Im Studio werden Holzhäuser 
als große Modelle enstehen, die 
schon am nächsten Tag ganz anders 
aussehen könnten. Mittels Fotografien, 
Filmen und Zeichnungen werden wir 
versuchen, kurze Augenblicke in diesem 
Prozess festzuhalten. Wir freuen uns auf 
experimentierfreudige Studierende!
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